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Worte oder Taten sprechen lassen?
Es gibt ja so Momente, die vergisst man einfach nicht.   
So weiß ich noch ganz genau, wann und wo ich meine große Liebe das erste Mal geküsst
habe. Und ich weiß auch noch, wann ich ihm das erste Mal gesagt habe: "Ich liebe dich!“   
Krass aufgeregt war ich da…  
Viele fragen sich in einer Beziehung: Was ist eigentlich besser? Zu SAGEN "ich liebe dich!“
oder durch Taten zu ZEIGEN, dass man den anderen liebt?  
Ich glaube da gibt es irgendwie kein richtig oder falsch… ist wahrscheinlich typabhängig ob
man in einer Beziehung lieber Worte oder Taten schenkt.  
In der Bibel wird berichtet, dass Jesus Beides gezeigt hat: Er hat über die Nächstenliebe
geredet UND er hat liebevoll gehandelt. Ganz am Ende ist er sogar aus Liebe gestorben.
Also schwieg am Ende das Wort und sprach die Tat. Auf jeden Fall war ganz viel Liebe im
Spiel.  
Ich bin davon überzeugt: Ganz gleich, wie wir unsere Liebe in einer Beziehung oder auch zu
anderen Menschen ausdrücken, die Hauptsache ist, dass wir sie zeigen - egal ob durch
Worte oder Taten. In diesem Sinne: auf einen liebevollen Tag!   
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